
HNA-Abonnenten erhalten im Aktionszeit-
raum bei Berndt die Optik in Hann Münden

20%
auf alle
Gleitsicht-
brillen.

Berndt die Optik GmbH, Hann.Münden
Aktionszeitraum: 26. 9. bis 14. 11. 2015

www.HNA.de/abobonus Immer dabei.

Sparen Sie JETZT!

Lange Straße 100
34346 Hann. Münden
Telefon 05541 8999

Beste Qualität und neueste
Technik der Brillengläser von
den führenden Glasherstellern,
hochwertige, moderne oder
ausgefallene Brillenfassungen,
für jeden Kunden die individuell
angefertigten Gläser oder
Brillenfassungen.

Unsere Stärken:
• Qualifizierte Mitarbeiter
• Qualifizierte Arbeit, indivi-

duelle Beratung und Service,
Sehtest, Garantieleistung auf
ihren Seheindruck, Kontakt-
linsenanpassung und Führer-
scheinsehtest.

Unsere Leistungen:
• Brillencheck, Beratung,

Richten – Festen und Ultra-
schallbad ihrer Brille ist
unser kostenloser Service.

www.HNA.de/abobonus Immer dabei.

Staufenberg • Hann. MündenDonnerstag, 15. Oktober 2015

Hann. Münden und an der
Abendkasse. (zwh)AUFFÜHRUNGEN. In Uschlag

laufen seit Wochen die Pro-
ben. Die Aufführungen finden
im Gasthaus zur Krone in
Uschlag, Kasseler Straße 7,
statt. Premiere ist am Freitag,
30.Oktober, um 20 Uhr. Weite-
re Aufführungen gibt es am
Samstag, 31. Oktober, um 20
Uhr sowie am Sonntag, 1. No-
vember, um 16 Uhr, Einlass ist
jeweils eine Stunde vor Auf-
führungsbeginn.

KOSTEN. Der Eintritt kostet
sieben Euro. Karten gibt es ab
dem 15. Oktober im Vorver-
kauf im Drogeriemarkt Tipp-
mann in Uschlag sowie in der
Bäckerei Carsten Eckardt in
Uschlag, dem Rewe-Markt
Matthias Grimm in Landwehr-
hagen und in der Buchhand-
lung Hella Winnemuth in

te immer schlichtend eingrei-
fen, hält aber aus gewissen
Gründen zu Opa Klaus. Als
Ingrid und Friedhelm zum
Hochzeitstag nach Spanien
fahren, wird Opa Klaus, ver-
suchsweise wie es heißt, im
Altenheim untergebracht.
Bärbel, die während der Abwe-
senheit der Eltern zur Tante
nach Hannover verreisen soll,
bleibt in der Wohnung und
lädt ihren Freund Siggi in die
sturmfreie Bude ein. Opa
Klaus, der im Altenheim Elke
trifft, eine Freundin aus alten
Zeiten, haut mit dieser ab und
landet mit Elke ebenfalls in
der sturmfreien Wohnung. Da
beide Paare verliebt sind, be-
merken sie sich gegenseitig
erst einmal nicht. Das ver-
spricht Verwirrung und eini-
ges an aufzuklärenden Miss-
verständnissen.

USCHLAG. „Hummeln im
Glück“ heißt das neue Stück
der Theatergruppe Johannis-
mimen aus Uschlag. Die Ko-
mödie in drei Akten von Jür-
gen Seifert verspricht wieder
viel Spaß und jede Menge La-
cher.

DER INHALT. Es könnte alles
so schön sein im Drei-Genera-
tionen-Haus, wenn da nicht
Opa Klaus und seine Schwie-
gertochter Ingrid wären. Ing-
rid, eine vom Ordnungswahn
und Putzfimmel besessene
Hausfrau, sowie Opa Klaus,
ein „Schlamper“ vor dem
Herrn und Hallodri. Opa Klaus
und Ingrid streiten den gan-
zen Tag, aus diesem Grund
möchte Ingrid Opa Klaus ins
Altenheim abschieben. Ingrid
hetzt ihren unter dem Pantof-
fel stehenden Ehemann Fried-
helm gegen seinen eigenen
Vater auf.

Opas Enkelin Bärbel möch-

Von vielen Verwirrungen
Die Theatergruppe Johannismimen aus Uschlag präsentiert „Hummeln im Glück“

Johannismimen in Uschlag: Die Theatergruppe freute sich auf das neue Stück. Foto:  Huck

Trecker, Schlepper und Traktoren: ein Fendt Farmer

Eckhard Finger (65) aus Wiers-
hausen hat den Fendt von sei-
nem Vater übernommen, der
hat den Traktor 1969 neu ge-
kauft und dafür 12 500 DM be-
zahlt hat. Der Trecker ist immer
noch im Original-Zustand. Frü-
her wurde er für landwirtschaft-
liche Arbeiten genutzt. Jetzt ist
es ein Traktor mit dem landwirt-
schaftliche Pflegearbeiten vor-
genommen werden. (zpy)

Typ: Farmer 2 DE
Hersteller: Fendt
Baujahr: 1969
PS: 35
Höchstgeschwindigkeit: 32 Ki-
lometer pro Stunde
Besonderheiten: Schnellgang,
Mähwerk.  Foto: Siebert

Fotos zu diesem Thema
gibt es auf:
http://zu.hna.de/Trecker2015
http://zu.hna.de/Trecker2013
http://zu.hna.de/Trecker2012
http://zu.hna.de/Trecker2011

Das Team
Klaus Deppenmeier: Opa Klaus
Hummel

Susi Fröhlich: Schwiegertochter
Ingrid Hummel-Meisner

Manfred Eifert: Sohn Friedhelm
Hummel

Katharina Fröhlich/Christine
Goedecke : Enkelin Bärbel Hum-
mel

Silvio Peer : Bärbels Freund Siggi
Neuner

Sonja Yankey: Klaus Freundin,
Elke Tausendschön

Marcel Röther: Pizzalieferant

Regie: Matthias Dönch

Seit 21 Jahren
Die Laien-Theatergruppe
„Die Johannismimen“ be-
steht seit 21 Jahren. In die-
sem Jahr bringen die
Schauspieler das 20. Stück
auf die Bühne. Die Proben
und Aufführungen finden
im Gasthaus Zur Krone in
Uschlag statt. Derzeit be-
stehen die Johannismi-
men aus 15 Personen.
Theaterinteressierte sind
bei den Johannismimen
stets willkommen. An-
sprechpartner bin ist Mat-
thias Dönch unter der E-
Mail-Adresse matthias-do-
ench@t-online.de. (zwh)

H I N T E R G R U N D

stellt, in dem der Inhalt er-
sichtlich ist, und man sollte
doch annehmen, dass Vereine
und Mitglieder bei solch wich-
tigen Entscheidungen mitei-
nander Kontakt pflegen, um
eventuell noch rechtzeitig Än-
derungen vornehmen zu kön-
nen bzw. Unstimmigkeiten
aus dem Weg zu räumen.

Für die Mitgliedschaft in ei-
nem Tourismus-Verein unter-
schreiben doch wohl beide
Partner einen Vertrag, in dem
außer den Gebühren auch die
Leistungen, Kriterien und Be-
dingungen für die Veröffentli-
chung und Erwähnung in der
Broschüre genau definiert
sind. (...)

Übrigens: Die Touristinfo
im Rathaus wurde doch wohl
aus Kostengründen am Wo-
chenende nicht mehr besetzt
(nur eins der geforderten Kri-
terien). Woher soll denn nun
plötzlich das Geld kommen,
um dies wieder zu finanzie-
ren? Vielleicht sollen dies nun
auch noch Ehrenamtliche leis-
ten...(...).

Gerlinde Petzelt,
Hann. Münden

M an lese und staune:
Hann. Münden hat für
die Mitgliedschaft im

Verein Weserberland Touris-
mus (...) 18 000 Euro im Jahr
bzw. 1500 Euro im Monat aus-
gegeben, um folgendes als Ge-
genleistung zu erhalten:
Scheinbar nichts!

Nun ist man aber entgeis-
tert gewesen, denn: Hann.
Münden wird in der aktuellen
Broschüre „Historisches We-
serbergland“ des Vereins noch
nicht einmal erwähnt! Das
heiß, unsere schöne Stadt ist
ein „Blinder Fleck“ und glänzt
lediglich durch Abwesenheit
in diesem Prospekt.

Nun will man aber in Kürze
(haha) das Gespräch mit dem
Verein suchen... Man ist mehr
als enttäuscht!

Ich muss gestehen, ich bin
auch mehr als enttäuscht, ich
bin regelrecht entsetzt! Hier
stellt sich doch die Frage: Was
hat denn der Mündener Tou-
ristikverein bzw. unsere Stadt
bisher überhaupt für die üppi-
gen Gebühren erhalten? Wer
hat dies zu verantworten?

Wieso stellt man erst jetzt
fest, nachdem „das Kind be-
reits in den Brunnen gefallen
ist“, dass Hann. Münden den
Qualitätsanspruch des Vereins
überhaupt nicht erfüllt, was
wohl auch der maßgebende
Grund für die Nichterwäh-
nung in der Broschüre ist?
Wieso haben es denn die ande-
ren Städte geschafft, für ihre
Gebühren in dem Prospekt
auch werbewirksam veröf-
fentlicht zu werden, nur wir
nicht? Es wird doch vorher für
Prospekte sicher ein Layout er-

Woher soll das
Geld kommen?
Mitgliedschaft beim Weserbergland Tourismus

Lesermeinung

Kontakt
Ihre Meinung zu lokalen Themen
können Sie per Post oder Email
senden an:
HNA-Mündener Allgemeine
Kirchstraße 3, 34346
Hann. Münden, Fax: 05541/ 98
39 39, Mail: hann.muen-
den@hna.de
Bitte fassen Sie sich kurz. Die Re-
daktion behält sich das Recht zur
Kürzung grundsätzlich vor.

HANN. MÜNDEN. Die Evan-
gelisch-lutherische Stadtkir-
chengemeinde Münden lädt
für Sonntag, 18. Oktober, ab
10 Uhr in die St. Blasius-Kirche
zum Gottesdienst ein.

Im Anschluss an den Gottes-

dienst findet im Saal des Cor-
vinushauses eine öffentliche
Gemeindeversammlung statt.

Der Kirchenvorstand wird
von seiner Arbeit berichten.
Dabei wird es um den Sach-
stand der ehemaligen St. Mat-

thäus-Kirche gehen sowie um
den gesamten Gebäudebe-
stand in der Stadtkirchenge-
meinde.

Alle interessierten Gemein-
deglieder sind eingeladen.
(sta)

Versammlung bei Corvinus
Vorstand der Stadtkirchengemeinde berichtet von seiner Arbeit

Volker (lokal)
Text-Box
Quelle: Mündener Allgemeine (HNA) 05.10.2015




